
Schweizerischer Club für Deutsche Jagdterrier 
 
Prüfungsbericht:   Spurlautprüfung, 11. November 2014   in Müntschemier 

 

 
Prüfungsleiter: Bäbler Nick  
Richterobmann: Pfulg Josef  
Richter: Bieri Andreas, Bisig Roger  
Prüfungsleiteranwärter: Bisig Roger 
Richteranwärter: Sätteli Richard, Hollenstein Peter 
Richterprüfung:: Weishäupl Holger 

 
 
gemeldet/erschienen/durchgeprüft:  4/4/3 
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Bella du renard d'or 
SHSB 717017, 13.03.2013 

- - - - 4 4 4 4 - 4 4 4 100 -    

Akili vom Birenbaum SHSB 700605 x Ina v. Silberfuchs SHSB 652159            

Z: Raboud Yvan, CH-La Tour-de-Trême E/F: Blaser Ueli, Biberist            

"Tina" Kasha vom Eichblatt 
SHSB 712551, 18.06.2012 

- - - - 4 4 4 4 - 4 4 4 100 - 35 44 G 

Flip vom Kalten Grund SHSB 712551 x Quinn vom Sachsenholz SHSB 701333     

Z:Leuenberger Roger, Hunzenschwil     E/F: Troehler Raymond, Prêles            

Juna vom Habsburgwald 
SHSB 711592, 22.06.2012 

- - - - 3 3 4 3 - 4 4 4 87 - 37 47 R 

Puma vom Obermayerhofen SHSB 648561 x  Dachsfinder's Siri SHSB 698567      

Z: Bäbler Nick, Hausen                           E/F: Reinert Christian, Grosswangen            

Ixie de Ladelazolle  
SHSB -            30.05.2013 

- - - - - - - - - 4 4 4 36 - 35 49 G 

Flix vom Hopfengarten VDH DJT 64626 x Funki de Ladelazolle 2GUS198 

Z: E.A.R.L. Perron, Blagny sur Vingeanne E/F: Reusser Andreas, Tavannes   
Wegen Hasenmangel nicht durchgeprüft. 
Von der Zuchtprüfung zurückgezogen.  

 
Um 7.00 Uhr trafen sich der Wildhüter Hans-Ulrich Haussener, die vier Hundeführer, ihre Hunde, die Richter und 
Richteranwärter im Restaurant Bahnhof in Müntschemier. Das Wetter war neblig mit einer Temperatur von 3 - 4 
Grad Celsius. Die ganze Vegetation war sehr nass. Holger Weishäupl absolvierte heute den ersten Teil seiner 
Richterprüfung. Prüfungsleiter Nick Bäbler begrüsste alle Anwesenden und übergab das Wort an 
Prüfungsleiteranwärter Roger Bisig. Nach der offenen Richterbesprechung und einigen Hinweisen verschoben wir 
uns auf das Feld zur Überprüfung der Schussfestigkeit.  
Die Hunde zeigten sich von den beiden Schrotschüssen unbeeindruckt und interessiert. Alle vier Hunde konnten 
mit der Note 4 bewertet werden.  
Hans-Ulrich Haussener wies uns schon vor der Prüfung darauf hin, dass es sehr schwer werden würde mit den 
Hasen. Schon bald bewahrheitete sich dieser Umstand. Die ganze Vegetation stand noch sehr hoch und bot den 
wenigen Hasen eine sehr gute Deckung. Die ersten Hasen konnten durch sehr ungünstige Umstände nicht oder 
nur teilweise genutzt werden. Um 12:00 Uhr beschlossen wir eine kurze Pause einzulegen. Bis dahin konnten nur 
zwei Hasen bewertet werden. Nach der kleinen Pause, die wir vor einem Hofladen mit Wurst, Käse und Gebäck 
einnahmen, prüften wir das Wasser.  
Der Wasserstand im Teich war in diesem Jahr niedrig so das viel Kraut zum Vorschein kam. Alle Hunde nahmen 
das Wasser nach Wurf eines Stein an und konnten mit der Note 4 bewertet werden.  
Um 14:00 Uhr machten wir mit der Suche auf die Hasen weiter. Erfreulicherweise konnten wir innert kürzester 
Zeit vier Hasen hochmachen und drei Hunde abschliessend bewerten. Die Stimmung stieg wieder und wir wollten 



unbedingt auch noch den letzten Hund bewerten. Nach einigen Kilometern gaben wir unser Vorhaben um 17:15 
Uhr auf. Ixie de Ladelazolle mit dem Erstlings-Führer Andreas Reusser konnte nicht am Hasen geprüft werden.  
Die Enttäuschung sah man dem Führer und den Richtern sichtlich an. Andreas Reusser zog seine Hündin Ixie de 
Ladelazolle im Nachhinein von der Zuchtprüfung zurück.   
Nach sechs Stunden Hasensuche und etlichen Kilometer Fussmarsch auf den schweren Feldern waren alle froh 
das die Prüfung beendet war. Die Hundeführer, Richter und Richteranwärter können mit der Höchstnote im 
Durchhaltewillen bewertet werden und einige davon haben sich den Härtestrich verdient.  
Die Resultate der durchgeprüften Hunde waren trotz der sehr schweren Bedingungen sehr gut ausgefallen.  
Ich möchte allen, für ihren Durchhaltewillen und ihr Verständnis Danken, einen besonderen Dank geht an 
Wildhüter Hans-Ulrich Haussener für das Gastrecht und die Unterstützung. 
 
Müntschemier, 1.11.2014      Prüfungsleiter-Anwärter 
         Roger Bisig       
 
 
 


